
Mutige gesucht für "Höhle der Löwinnen"
Die Personalberaterinnen Astrid Lefevere und Kirsten Altenburg bieten Gründungswilligen einen Faktencheck.
VON ANDREA RÖHRIG

BENRATHlnnerhalb der deutschen
Gründerwoche lassen sich Astrid
Lefevere und KiretenAltenburgIm-
mer etwas besonders einfallen. 2013
war es ein Wettbewerb für Existenz-
gründer. Diesmal haben sich die
Personal- und Unternehmensbera-
terinnen von einer TV-Sendung in-
spirieren lassen: "Die Höhle der Lö-
wen", die erfolgreich bei Voxlief. In
diesem Format wurden Menschen
mit Ideen mit potenziellen Geldge-
bern zusammengebracht. "Ich bin
davon überzeugt, dass jeder ange-
hende Existenzgründer diese 'Sen-
dung gesehen hat, /I sagt Astrid Lefe-
vere. Und deshalb haben sie nun für
Donnerstag, 20. November, zwi-
schen 17 und 19 Uhr, Gründungs-
willige in die ".H.pWederLöwinnen:'
eingeladen. Damit gemeint sind sie
und Kerstin Altenburg. Und sie sa-
gen von sich: "Die Löwinnensind
gnadenlos!"
Sie seien eine perfekte Kombina- .

tion, sagt Altenburg. Ihre Kollegin ist
für das Emotionale zuständig, sie
für die Zahlen, Was das sehr unter-
. schiedliche Duo dafür prädesti-
niert, anderen beim Sprung in die
Selbstständigkeit zu helfen? Lefeve-
re: "Ich habe viele Menschen in den
vergangenen 20 Jahren begleitet;
außerdem arbeite ich auch für gro-
ße Unternehmen. In der Zeit habe
ich viele kommen und gehen se-
hen." Und Altenburg ergänzt: "Wir
,Jagen mit. unserer Einschätzung ei-
gentlich immer richtig. u
Wie in dem TV-Format hat auch

bei ihnen jeder Bewerber höchstens
zehn Minuten Zeit, sie von seinem

Astrid Lefevere (1.)und Kirsten Altenburg laden Gründungswillige in die "Höhle der Löwinnen" ein. RP-FOTO: GÜNTER VON AMELN

Konzept zu überzeugen. Wer keine
Zahlen auf den Tisch legen kann,
fällt auch hier durch. Denn wenn je-
mand Geld brauche, um seine Idee
umzusetzen! woll~ def Geldgeber
bereits vorher wissen, welche Ren-
dite es ihm bringe, unterstreicht Al-
tenburg. Sind die beiden von einem
l<o.nzeptund der Ernsthaftigkeit des
Bewerbers überzeugt, dann stellen
sie auch Kontakt zu möglichen In-
vestoren her. Aber was macht nun
eine Idee gegenüber einer anderen

zu etwas Besonderem? Es reiche
nicht, von einer Selbstständigkeit
mit einem Friseursalon in Benrath
zu träumen. Denn davon gibt es im
Stadtteil schon eine Menge. Aber für
jemanden, der etwas Besonderes
anbietet, lässt sich vielleicht eine
Nische finden. Doch diese müsse
von dem Gründerwilligen klar be-
nannt und mit Zahlenmaterial un-
terfüttert sein. Außerdem, so war-
nen die beiden Expertinnen, darf
das finanzielle Polster nicht allzu

klein sein: "In der ersten Zeit - dabei
reden wir von einem bis locker an-
derthalb Jahren -sollte man den Le-
bensunterhalt von seinen Reserven
bestreiten können", sagt Lefevere.
Denn es brauche Zeit, Geduld und
jede Menge Arbeit; bis ein. Geschäft
genügend abwerfe: "Minimum sind
fünf Jahre." Desweiteren gehört
dazu der Wille, sich überproportio-
nal zu engagieren und sich in der
.Anfangszeit privat stark zurückzu-
nehmen, ergänzt Altenburg. Bei der

Astrid·Lefevere und
Kirsten Altenburg
Astrid Lefevere hat ihr Büro in der
Benrather Fußgängerzone. Ihr An-
gebot: Coaching, Personalanalyse,
Karrierecoaching, Perönlichkeits-
test, Bewerbungscoaching;
www.lefevere-personalbera-
tung.de
Kirsten Altenburg hat ihr Büro in
der Haus-End-Straße.lhr Angebot:
Beratung und Begleitung von Fir-
men, Aufstellen von Finanzie-
rungskonzepten, Existenzgrün-
derberatung, Coaching. Beglei-
tung bei der untemehmsnachfol-
ge; www.ub-altenburg.de .

Löwen-Veranstaltung am Donners-
tag kann sich jeder EXistenzgründer
den beiden Beraterinnen kostenfrei
präsentieren: "Wir geben dann
Feedback und Anregungen." Ob das
. jemand dann annehmen wolle,
könne jeder selber entscheiden,
sagt Lefevere resolut - ganz Löwin
eben. Genauso ist sie bei der Ent-
scheidung, mit wem sie arbeiten
will und mit wem nicht: Es müsse
passen, sagt sie frei heraus. Und Zeit
verschwenden an jemanden, der
sich (noch) nicht helfen lassen will,
ist lang schon nicht mehr ihres,
denn: ,,90 Prozent meiner Kunden
kommen durch EmpfeWungen."
Wer sich.in die Höhle.der LÖwlIJ.-

nen wagen will, kann. sich melden
unter: info@ub-altenburg.de, dabei
Name und Telefonnummer hinter-
lassen.,--------------------------------------------


